
 

StD Müller führt die Sitzungsvorlage aus. 

 

RM Sudholz bedankt sich beim TUS Sillenstede, der in der Vergangenheit in viele „saure Äpfel“ hat 

beißen müssen. Sie bedankt sich für deren Mitarbeit, Kooperation und Konstruktivität. 

 

RM Grimpe stimmt zu, dass der Vorschlag besser sei als der Kunstrasen. Die Anlage sei gut, und es gäbe 

noch Puffer. 

 

BM Böhling stellt fest, dass der TUS Sillenstede – und auch der HFC – viel gemacht hätten. Der 

Bebauungsplan müsse allerdings erst vorher gemacht werden, bevor investiert würde. Dieses würde 

ca. ein Jahr in Anspruch nehmen. 

 

GM Just sieht bei diesem Projekt gegenüber den anderen beiden Projekten hier noch den „süßeren 

Apfel“. 

 

Aus der Bürgerschaft wird die Frage gestellt, wie groß der Parkplatz wird und wie viele Fahrzeuge 

darauf Platz finden sollen. Weiterhin wird gefragt, ob die Umsetzung gemäß des jetzigen Planes mit 

der Zufahrt erfolgen soll, da auf diese Weise der Parkplatz der Zugang zur seiner Haustür sei. 

 

BM Böhling weist darauf hin, dass der Bürger im Rahmen des B- Planverfahrens Stellung nehmen und 

Anregungen geben könne. 

 

(Hinweis der Verwaltung: Die Zahl der geplanten Parkplätze wird abhängig von der Detailplanung und 

Zuwegung auf ca. 70 Stellplätze geschätzt.) 

 

 


